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Senatsverwaltung für Inneres und Sport  Berlin, 30. Dezember 2024 
IV A 2 – 07151 - 2025  9(0)223-1421 
 Thomas.Duering@ 

seninnsport.berlin.de 
 
 
An  
den Vorsitzenden des Hauptausschusses 
 
über 
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über  
Senatskanzlei – G Sen – 
 
 
 
Drittes Gesetz zur Änderung des Haushaltsgesetzes 2024/2025  
(Drittes Nachtragshaushaltsgesetz 2024/2025 – 3. NHG 24/25) 
Beantwortung von Fragen zum Einzelplan 05  - hier: zu 0510/54107 und 67101  
 

rote Nummer/n: 2026, 2026 B, Drs. 19/2053 
  
Vorgang: 69. Sitzung des Hauptausschusses vom 04.12.2024 
  
Ansätze: Kapitel 0510/Titel 54107 – Maßnahmen zur Entwicklung der Sport-

metropole Berlin - 
 abgelaufenes Haushaltsjahr: 2023 50.000,00 € 
 laufendes Haushaltsjahr: 2024 400.000,00  € 
 kommendes Haushaltsjahr: 2025 400.000,00 € 
 Ist des abgelaufenen Haus-

haltsjahres: 
2023 436.759,09 € 

 Verfügungsbeschränkungen: 2024 0,00 € 
 aktuelles Ist (Stand 

30.12.2024) 
2024 343.419,90 € 

  
Ansätze: Kapitel 0510/Titel 67101 – Ersatz von Ausgaben - 
 abgelaufenes Haushaltsjahr: 2023 5.700.000,00 € 

Andreas Nowak
Textfeld
2026 BJ
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 laufendes Haushaltsjahr: 2024 6.880.000,00  € 
 kommendes Haushaltsjahr: 2025 8.430.000,00 € 
 Ist des abgelaufenen Haus-

haltsjahres: 
2023 6.184.382,50 € 

 Verfügungsbeschränkungen: 2024 0,00 € 
 aktuelles Ist (Stand 

30.12.2024) 
2024 6.184.601,51 € 

     
Gesamtausga-
ben: 

  entfällt € 

 
Der Hauptausschuss hat in seiner oben bezeichneten Sitzung zu Kapitel 0510 Folgendes 
beschlossen: 
 
„Titel 54107 – Maßnahmen zur Entwicklung der Sportmetropole Berlin 
 
hierzu: 
Frage GRÜNE (2026 B): Welche Projekte werden hier gestrichen und was sind die Auswir-
kungen für Berlin bzgl. der nationalen und internationalen Präsenz? 
 
Ohne Aussprache: Die Frage der Fraktion GRÜNE (2026 B) soll rechtzeitig zur Sitzung am 
22.01.2025 schriftlich beantwortet werden. 
 
Titel 67101 – Ersatz von Ausgaben 
 
Nach Aussprache wird beschlossen: 
SenInnSport wird gebeten, dem Hauptausschuss rechtzeitig zur Sitzung am 22.01.2025 
eine Übersicht der geplanten und ggf. verschobenen oder neu priorisierten Instandhal-
tungsmaßnahmen beim Velodrom und der Max-Schmeling Halle aufzuliefern.“ 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
Hierzu wird berichtet: 
 
Zu Titel 54107 – Maßnahmen zur Entwicklung der Sportmetropole Berlin 
Frage GRÜNE (2026 B): Welche Projekte werden hier gestrichen und was sind die Auswirkungen für 
Berlin bzgl. der nationalen und internationalen Präsenz? 
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Die Senatsverwaltung für Inneres und Sport beabsichtigt, keine Projekte zu streichen. Die 
Projekte können allerdings nicht mehr im seitens des Fachbereichs geplanten Rahmen um-
gesetzt werden. Die Reduzierung der Mittel im Titel 54107 um 100.000 € bedeutet eine 
reduzierte Sichtbarkeit und Reichweite der geplanten Maßnahmen. Hierzu zählen möglich-
erweise die Präsentation der Sportmetropole Berlin bei der SportAccord Convention sowie 
begleitende Standortmarketingaktivitäten zu den Sportgroßveranstaltungen wie z. B. zur 
Formel E, zum WTA Tennisturnier und zu den World University Games. 
 
Zu Titel 67101 – Ersatz von Ausgaben 
SenInnSport wird gebeten, dem Hauptausschuss rechtzeitig zur Sitzung am 22.01.2025 eine Über-
sicht der geplanten und ggf. verschobenen oder neu priorisierten Instandhaltungsmaßnahmen beim 
Velodrom und der Max-Schmeling Halle aufzuliefern. 
 
Die Kürzungen der Haushaltsansätze für Sanierung, Ersatzbeschaffung und Modernisierung 
der Max-Schmeling-Halle und des Velodroms erfordern es, die Positionen/Projekte und 
deren Realisierungsmöglichkeit zu überprüfen. Die qualifizierte Sperre reduziert die für In-
standhaltungsmaßnahmen zur Verfügung stehenden Mittel auf 1,5 Mio. €. Zum jetzigen 
Zeitpunkt können jedoch keine konkreten Maßnahmen benannt werden, die entfallen kön-
nen. Priorität bei der Betrachtung haben zunächst die laufenden und außerordentlichen 
Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen für den grundsätzlichen Erhalt der Funktio-
nalität, Sicherheit und Betriebserlaubnis der Arenen. In den kommenden Wochen werden 
die Projekte im Rahmen der geänderten Finanzierungsbedingungen priorisiert. 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
Christian Hochgrebe 
Senatsverwaltung für Inneres und Sport 




